
 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 26. Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, 13.03.2008, 18:00 Uhr 

Begegnungsstätte im Rathaus, 
Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 

 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Aichner, Meinrad Dr.  
Annegarn, Heiner  
Brandt, Ulrich  
Breuer, Mathilde  
Cappenberg, Alwine  
Dieckmann, Werner  
Eisel, Peter  
Erpenbeck, Wilhelm  
Füssel, Michael  
Gebühr, Gabriele ab TOP 12 öT 
Haverkamp, André  
Hoffstädt, Jürgen  
Hokamp, Andrea  
Horstmann, Heinz-Hugo  
John, Kai  
Kock, Heinz  
Läkamp, Karin  
Löckener, August  
Möllenbeck, Elmar  
Neumann, Jochem  
Rowald, Bernhard  
Schmidt, Ulrike  
Stöcker, Uwe  
Wördemann, Hildegard  
Wördemann, Hubert  
Zumhasch, Heinz-Josef bis TOP 20 öT 
 

von der Verwaltung 
Busch-Lütke Westhues, Christoph bis TOP 20 öT 
Nünning, Heinz  
Schindler, Joachim  
Stegemann, Hubertus  
Witt, Hans-Heinrich  
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Stratmann, Werner  
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
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1. Eröffnung der Sitzung 
  

BM Hoffstädt eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und 
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Bestimmung des Schriftführers 
  

GOAR Stegemann wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 
 
 

3. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird wie folgt festgestellt: 
 
RH Füssel TOP 8 ö. T. 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

5. Bericht des Bürgermeisters 
  

1. Verkauf von Gemeindefahnen 
 
Die Gemeinde wird ab Ostern den Kauf einer Gemeindefahne für Vorgärten oder 
Hausfassaden anbieten.  
 
Anlass für diese Aktion ist das 150jährige Jubiläum des Schützenvereins St. Ambrosi-
us. Die Gemeinde möchte dieses Jubiläum zum Anlass nehmen und für den Kauf 
einer Gemeindefahne, für einen Fahnenmast oder einen Ausleger werben. 
 
Die Schützenbrüder gehen 3 Wochen vor dem Schützenfest von Haus zu Haus und 
verkaufen Karten. Bei der Gelegenheit werben sie auch für den Kauf einer Gemeinde-
fahne. 
 
 
2. Besuch von Loburgern in Ostbevern 
 
Aus Anlass des Jubiläumsschützenfestes der St. Ambrosius-Schützen (22. – 
25.05.2008) kommen aus der Partnerstadt Loburg 8 Mitglieder der dortigen Schüt-
zengilde. Weitere Gäste aus Loburg sind herzlich willkommen. 
 
Ein mögliches Programm wäre, dass die Loburger Delegation am Samstag, 
24.05.2008 gegen 11.00 Uhr am Schützenplatz eintrifft und dort das Königsschießen 
mit verfolgt. Dazu könnten auch einige Vertreter der „ersten Partnerschafts-Stunde“ 
eingeladen werden. Nach einem Mittagessen könnten die Loburger dann eine geführ-
te Ortsrundfahrt machen und anschließend im Schützenzelt Kaffee trinken. Die Rück-
reise erfolgt dann am frühen Abend. 
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3. Kommunalpolitisches Seminar Ende August 2008 in Loburg 
 
Wie bereits mehrfach angekündigt, ist die Durchführung eines kommunalpolitischen 
Seminars in unserer Partnerstadt Loburg vorgesehen. Auf Schloss Wendgräben sind 
vom 29. bis zum 31. August 2008 Tagungsräume und insgesamt 22 Einzelzimmer 
gebucht. Vorgesehen ist eine gemeinsame Fahrt nach Loburg mit dem Bus. Abfahrt in 
Ostbevern sollte am Freitag gegen 9.00 Uhr sein. Die Rückfahrt soll am Sonntag nach 
dem Frühstück erfolgen. 
 
Geplant ist eine gemeinsame Veranstaltung mit Ratsvertretern aus Loburg und Ost-
bevern. Inhaltlich könnte diese Veranstaltung gut an das Partizipationsprojekt „Ge-
meinsam sind wir stark“, welches in den vergangenen Monaten mit Jugendlichen bei-
der Orte durchgeführt wurde, anknüpfen. 
 
Zur weiteren – auch inhaltlichen – Planung dieses Wochenendes ist die Verwaltung 
auf die Unterstützung der Ratsmitglieder angewiesen. Sie werden gebeten, den aus-
gehändigten Antwortbogen bis zum 31. März 2008 zurückzugeben. 
 
 
4. Sprachförderung für Eltern mit Migrationshintergrund 
 
In der Sitzung des Schul- und Kulturausschusses wurde seitens der SPD-Fraktion 
angeregt, für Eltern mit Migrationshintergrund eine Sprachförderung anzubieten. Die 
Verwaltung ermittelt derzeit mit der Leiterin des derzeit laufenden vorschulischen 
Sprachförderkursus den Bedarf und die Sprachfördermöglichkeiten. 
 
 
5. Planung für den Tag der Ehrenamtlichen 
 
Der Sport- und Sozialausschuss hat sich in seiner Sitzung am 28. Februar 2008 ein-
stimmig dafür ausgesprochen, das Engagement und die Bereitschaft der vielen in 
einem Ehrenamt in Ostbevern tätigen Mitbürgerinnen und Mitbürger im Rahmen eines 
Tages der Ehrenamtlichen anzuerkennen und zu feiern. Dieser Tag soll am Sonntag, 
15. Juni 2008 im Beverstadion stattfinden. 
 
Damit ein möglichst buntes und informatives Programm für diesen Tag entsteht, 
möchten wir vielen Gruppen, Vereinen, Initiativen und Interessierten Gelegenheit ge-
ben, sich an diesem Tag zu präsentieren. Zur Planung dieses Tages werden die Ver-
eine und Gruppierungen eingeladen, am Donnerstag, 03. April 2008 um 19.00 Uhr in 
der Begegnungsstätte im Rathaus ihre Ideen und Anregungen einzubringen. 
 
 
6. Ostbevern Marketing e. V. 
 
Am Dienstag, 01.04.2008 soll der Verein Ostbevern Marketing e. V. gegründet wer-
den. In den vergangenen Monaten haben in mehreren Arbeitskreissitzungen Vertreter 
von Ostbeverner Vereinen sowie der Verwaltung die Vernetzung der Aktivitäten der 
Vereine erörtert und sich für die Gründung einer Marketinginitiative Ostbevern ausge-
sprochen. Zur Gründungsversammlung, die um 19.30 Uhr im Rathaus Ostbevern 
stattfinden wird, ist jeder Interessierte herzlich eingeladen. 
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6. Bürger- und Fraktionsanträge 
  

BM Hoffstädt: 
Von den Fraktionen sind einige Anträge gestellt worden, die im Rahmen der Haus-
haltsplanberatungen erörtert wurden bzw. heute noch beraten werden. Neu einge-
gangen sind Anträge der SPD- und CDU-Fraktion zur Umstellung des Stromtarifs auf 
„Ökostrom“ sowie zur Thematik „Schnelle Internetverbindung auch für ländliche Räu-
me“. 
 
Es ist vorgesehen, dass der Antrag der SPD-Fraktion im Rahmen der Haushaltsplan-
beratungen und der Antrag der CDU-Fraktion in der nächsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses erörtert werden. 
 
 

6.1. Resolution für den Erhalt der Kinderbetreuung durch Tagesmütter 
- Antrag der Fraktion "Bündnis 90/DIE GRÜNEN" 
Vorlage: 2008/001 

  
Im Rat besteht Einvernehmen, den Antrag der Fraktion „Bündnis 90 / DIE GRÜNEN“ 
aufgrund der Entscheidung des Bundesministeriums für Finanzen, die angekündigte 
Besteuerung der Einkünfte aus der öffentlich geförderten Kindertagespflege um 1 
Jahr zu verschieben, bis auf weiteres zurück zu stellen. 
 
 

7. Gründung einer Realschule im organisatorischen Verbund mit der Josef-
Annegarn-Hauptschule (sog. Verbundschule) 
Vorlage: 2008/030 

  
TA Witt: 
Mit Vertretern der Josef-Annegarn-Hauptschule und dem Architekten wurden in der 
vergangenen Woche zwei weitere Gespräche geführt. Es konnte Einvernehmen da-
hingehend erzielt werden, dass der zweite Technikraum nunmehr im Bereich des 
Neubaus untergebracht wird. Dadurch wird erreicht, dass der Kunst- und der Textil-
raum unverändert im Bestand bleiben kann. Ebenso wurde einvernehmlich erörtert, 
dass ein Aufzug sowie die vorgesehene Biblio- und Mediothek im Bestand unterge-
bracht wird. Da im Obergeschoss der Erweiterung nunmehr nur Klassenräume unter-
gebracht werden, kann auf den Übergang vom derzeitigen Gebäude zur Erweiterung 
im I. Obergeschoss verzichtet werden. 
 
Die geänderten Entwurfsplanungen wurden am Montag den Fraktionsvorsitzenden 
zur Kenntnisnahme übersandt. Die aktualisierte Kostenschätzung beläuft sich nun-
mehr auf 2,95 Mio. €. 
 
 
Vertreter aller Fraktionen begrüßen den Einbau eines Aufzuges. 
 
 
BM Hoffstädt: 
Die Schulaufsichtsbeamtinnen haben dem Kollegium der Josef-Annegarn-Schule so-
wie der Verwaltung am heutigen Tage Herrn Andreas Behnen vorgestellt. Herr Beh-
nen ist Leiter der Geschwister-Scholl-Realschule in Münster-Kinderhaus und ab sofort 
als Berater an der Josef-Annegarn-Schule tätig, um den Aufbau des Realschulzwei-
ges mit zu entwickeln. 
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Sodann wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern nimmt den Sachstandsbericht zur Gründung einer 
Realschule im organisatorischen Verbund mit der Josef-Annegarn-Hauptschule sowie 
die aktualisierte Planung einschließlich der Kostenschätzung in Höhe von 2,95 Mio. € 
zustimmend zur Kenntnis (Anlage 1). 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Detailplanung zur Erweiterung der Schule in Ab-
stimmung mit der Josef-Annegarn-Schule fortzuführen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

8. Offene Ganztagsgrundschule in Ostbevern 
Vorlagen: 2008/026 und 2008/026/1 

  
 GOAR Stegemann: 

In der Sitzung des Schul- und Kulturausschusses am 26. Februar 2008 wurde über 
die Anmeldung zur Offenen Ganztagsgrundschule zum kommenden Schuljahr berich-
tet. 
 
Aktuell sind an der Ambrosius-Grundschule 37 Kinder und an der Franz-von-Assisi-
Grundschule 30 Kinder zum Schuljahr 2008/2009 für eine Betreuung angemeldet. Die 
für 3 Gruppen erforderliche Anmeldezahl von 75 Kindern ist noch nicht erreicht. 
 
Vertreter aller Fraktionen haben in der Sitzung den Wunsch zur Aufrechterhaltung von 
drei Gruppen bekräftigt und die Notwendigkeit der räumlichen Erweiterung an der 
Franz-von-Assisi-Grundschule gesehen, damit dort dauerhaft die Offene Ganztags-
grundschule eingerichtet werden kann. 
 
 
BM Hoffstädt: 
Vor der Sommerpause werden den Ratsmitgliedern die aktuellen Anmeldezahlen vor-
gelegt. In der Sitzung des Rates am 24.06.2008 ist dann zu entscheiden, ob an der 
Franz-von-Assisi-Grundschule die Räumlichkeiten für die Offene Ganztagsgrundschu-
le errichtet werden. 
 
 
Nach weiterer Erörterung wird beschlossen: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern spricht sich grundsätzlich für die dauerhafte Errich-
tung der Offenen Ganztagsgrundschule an der Franz-von-Assisi-Grundschule aus. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, gemeinsam mit den Grundschulen und den Trägern der 
außerunterrichtlichen Angebote Gespräche mit den Eltern der Grundschulkinder mit 
dem Ziel zu führen, dass weitere Kinder angemeldet werden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die bauliche Planung zur Erweiterung der Franz-von-
Assisi-Grundschule vorzubereiten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Anmerkung: 
RH Füssel hat gemäß § 31 GO NRW an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
teilgenommen und die Sitzungsrunde verlassen. 
 
 

9. Kommunalwahlen 2009 
- Satzung über die Festlegung der Anzahl der zu wählenden Vertreter 
- Änderungen des Kommunalwahlgesetzes 
Vorlage: 2008/029 

  
Nach Beantwortung von Einzelfragen wird beschlossen: 
 
Die Satzung über die Festlegung der Anzahl der bei der Wahl der Vertretung der Ge-
meinde Ostbevern ab der Kommunalwahl 2009 zu wählenden Vertreter (Anlage 2) 
wird beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

10. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Ostbevern 
Vorlage: 2008/023 

  
RH Dr. Aichner: 
Die FDP-Fraktion wird die vorgeschlagenen Änderungen nicht mittragen, da die Ent-
scheidungskompetenz des Rates in Personalangelegenheiten und im Bereich der 
Informationsrechte verringert wird. 
 
 
Sodann wird beschlossen: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern beschließt die als Anlage 3 dieser Niederschrift 
beigefügte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Ostbevern. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
 
 

11. Neufassung der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Ge-
meinde Ostbevern 
Vorlage: 2008/024 

  
GOAR Stegemann: 
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses hat RH Dr. Aichner darauf hinge-
wiesen, dass in § 24 der Geschäftsordnung aufgenommen werden sollte, dass zeit-
gleich mit der Versendung der Niederschrift auch die Veröffentlichung im Internetauf-
tritt der Gemeinde Ostbevern erfolgt.  
 
Der von der Verwaltung unterbreitete Formulierungsvorschlag liegt den Ratsmitglie-
dern vor. 
 
 
Sodann wird beschlossen: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern beschließt die als Anlage 4 dieser Niederschrift 
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beigefügte Neufassung der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der 
Gemeinde Ostbevern. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

12. Neufassung der Zuständigkeitsordnung für den Rat und die Ausschüsse der 
Gemeinde Ostbevern 
Vorlage: 2008/034 

  
BM Hoffstädt: 
Die Regelungen zur Vergabe von Aufträgen sollte in der Sitzung des Rates erörtert 
werden. Die von der Verwaltung hierzu vorgeschlagene Regelung ist dem Schaubild 
zu entnehmen, das den Ratsmitgliedern vorliegt (Anlage 5). Die Vergabe von Aufträ-
gen nach VOB und VOL erfolgt an den wirtschaftlichsten Bieter. Eine tatsächliche 
Entscheidungskompetenz des Rates ist daher nicht gegeben. 
 
 
RH Dr. Aichner: 
Die FDP-Fraktion wird die vorgeschlagenen Änderungen nicht mittragen, da die Ent-
scheidungskompetenz des Rates bei Vergaben und bei Stundungen und Nieder-
schlagungen verringert wird. 
 
RH Kock: 
Die Fraktion „Bündnis 90 / DIE GRÜNEN“ wird die Erhöhung der Wertgrenzen für 
sonstige Planungsaufträge nicht mittragen, da mit der Vergabe eines finanziell gerin-
gen Erstauftrages bereits die Weichen für die Folgeaufträge gestellt werden. 
 
RH Füssel: 
Über die vom Bürgermeister erfolgte Vergabe von Aufträgen sollte bereits mit einem 
Wert ab 10.000 € berichtet werden. 
 
Diese Änderung des § 2 Abs. 4 der Zuständigkeitsordnung wird von den Ratsmitglie-
dern zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
Nach weiterer Erörterung wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern beschließt die als Anlage 6 dieser Niederschrift 
beigefügte Neufassung der Zuständigkeitsordnung für den Rat und die Ausschüsse 
der Gemeinde Ostbevern. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen 
 
 

13. Demographischer Wandel in der Gemeinde Ostbevern 
- Sachstandsbericht zum Demographietraining 
- Demographiebericht 
Vorlage: 2008/057 

  
GOAR Stegemann: 
In den vergangenen Monaten haben Vertreter aller Fraktionen sowie Mitarbeiter der 
Verwaltung an einem Demographie-Training teilgenommen. In Modul 3 wurden von 
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den Teilnehmern konkrete Schritte benannt, um die Prozesse zur Gestaltung des de-
mographischen Wandels in Ostbevern vorantreiben zu können. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, Herrn Dr. Dirk Heuwinkel zur nächsten Sitzung des Rates 
einzuladen. Herr Dr. Heuwinkel hat bereits seine Bereitschaft signalisiert. Als weiterer 
Schritt ist die Erstellung eines Demographieberichtes vorgesehen. Dieser soll im 
Herbst 2008 dem Rat zur Erörterung vorgelegt werden. 
 
 
RH Dr. Aichner: 
Wie hoch waren die von der Gemeinde Ostbevern zu übernehmenden Aufwendungen 
für die Durchführung des Demographie-Trainings ? 
 
BM Hoffstädt: 
Da die Gemeinde Ostbevern von der Kommunalpolitischen Vereinigung gemeinsam 
mit weiteren 11 Kommunen in NRW für dieses Demographie-Training ausgewählt 
wurde, erhält die Gemeinde für die Durchführung einen 80 %-igen Zuschuss vom Mi-
nisterium für Generationen, Familie, Frauen und Integration. Der Eigenanteil der Ge-
meinde Ostbevern beläuft sich auf ca. 1.000 €. 
 
 
Sodann wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern nimmt den Sachstandsbericht zum Demographie-
Training zur Kenntnis.  
 
Die Verwaltung wird gebeten, Herrn Dr. Dirk Heuwinkel, Leiter des Referates für Stra-
tegische Steuerung und Kreisentwicklung des Landkreises Osnabrück, zu einer Sit-
zung des Rates einzuladen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Demographiebericht für die Gemeinde Ostbe-
vern zu erstellen und diesen im Herbst 2008 dem Rat zur Erörterung vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

14. Änderung der Nutzungsrichtlinien für die BEVERHALLE Ostbevern 
Vorlage: 2008/027 

  
Es wird beschlossen: 
 
Die Nutzungsrichtlinien für die BEVERHALLE Ostbevern werden in § 8 um folgenden 
Absatz 4 erweitert: 
 
„(4) Für die Nutzung der BEVERHALLE Ostbevern erhebt die Gemeinde Ostbe-
vern eine Kaution in Höhe von 150 €. Diese Kaution ist vor der Veranstaltung an die 
Gemeinde Ostbevern zu entrichten und wird nach ordnungsgemäßem Verlassen der 
BEVERHALLE einschließlich des umliegenden Geländes zurück gezahlt.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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15. Bauarbeiten an der Franz-von-Assisi-Grundschule 

- Austausch von Fenstern 
- Beschluss über Materialien 
Vorlage: 2008/056 

  
BM Hoffstädt: 
In der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses wurde der Austausch der 
Fenster erörtert und die Verwaltung gebeten, die Aufwendungen für die einzelnen 
Varianten zu ermitteln. 
 
 
TA Witt: 
Kunststofffenster sind ca. 20 % günstiger als Holzfenster, Aluminiumfenster sind ca. 
30 % teuer als Holzfenster. Verbundfenster (Kunststofffenster mit einer außen liegen-
den Aluminiumabdeckung) liegen preislich etwa im Bereich der Holzfenster. 
 
 
Vertreter aller Fraktionen sprechen sich dafür aus, Verbundfenster einzubauen, da die 
außen liegende Aluminiumabdeckung einen optimalen Witterungsschutz bietet und 
das äußere Erscheinungsbild der Grundschule erhalten bleibt. 
 
 
Nach weiterer Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird folgender Be-
schluss gefasst: 
 
Die vorhandenen abgängigen Holzfenster der Franz-von-Assisi-Grundschule sollen 
durch Kunststoff-Aluminium-Verbund-Fenster ersetzt werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

16. Außenbereichsabgrenzungssatzung "Bahnhof Süd" 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 2008/048 

  
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Satzungsbeschluss: 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 1, 10 Abs. 1 und 13 BauGB (in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004, BGBl.  I S. 2414) sowie der §§ 7 und 41 GO NW (in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.94, GV NW S. 666 ff.) jeweils in der z. Z. gülti-
gen Fassung, wird die Außenbereichsabgrenzungssatzung „Bahnhof Süd“ der Ge-
meinde Ostbevern (Anlage 7) in der in der Sitzung vorgestellten Form als Satzung 
beschlossen. Der Begründung (Anlage 8) wird zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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17. 10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Ostesch" 

- Verlängerung einer Veränderungssperre 
Vorlage: 2008/059 

  
Es wird beschlossen: 
 
Die Geltungsdauer der vom Rat in seiner Sitzung am 23.03.2006 beschlossenen Sat-
zung über die Veränderungssperre der Gemeinde Ostbevern für den Geltungsbereich 
der 10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Ostesch“ wird gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 
BauGB um ein Jahr verlängert. Die als Anlage 9 beigefügte Satzung ist Bestandteil 
dieses Beschlusses. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

18. Finanzzwischenbericht für das IV. Quartal 2007 
Vorlage: 2008/045 

  
VA Schindler: 
Die Westfälisch-Lippische Versorgungskasse in Münster führt jährlich eine versiche-
rungsmathematische Berechnung von Pensions- und Beihilfeverpflichtungen durch. 
Aufgrund der Anfang März 2008 der Gemeinde Ostbevern übersandten Berechnung 
zum Stichtag 31.12.2007 ist die Rückstellungsverpflichtung für pensionierte Beamte 
um ca. 285.000 € höher als zum Stichtag 31.12.2006. Dieses ist in erster Linie auf die 
im Jahre 2007 erfolgte Versetzung in den vorzeitigen Ruhestand eines Beamtes zu-
rückzuführen. 
 
Der Finanzzwischenbericht für das IV. Quartal 2007 bedarf insofern einer entspre-
chenden Korrektur mit der Folge, dass sich damit der Jahresüberschuss von 0,6 Mio. 
€ auf 0,3 Mio. € reduziert. 
 
 
Der Finanzzwischenbericht (Anlage 10) wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

19. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit sei-
nen Anlagen für 2008 
Vorlagen: 2008/058 und 2008/058/1 

  
 BM Hoffstädt: 

Die in den Fachausschüssen und im Haupt- und Finanzausschuss gefassten Ände-
rungsempfehlungen sind in der Änderungsliste zum Haushaltsplanentwurf 2008 mit 
dem Stand vom 12.03.2008 (Anlage 11) zusammengestellt. 
 
Zu erörtern sind noch die Anträge der Kath. Kirchengemeinde St. Ambrosius auf Ge-
währung eines höheren Zuschusses für die Kath. Öffentliche Bücherei, die Anträge 
der FDP-Fraktion auf Bereitstellung von Mitteln zur Förderung des Ehrenamtes sowie 
den Austausch von Holzpfählen im Bereich der Hauptstraße, der Antrag des Reit- und 
Fahrvereines auf Gewährung eines höheren Zuschusses, die Anträge der SPD-
Fraktion auf Umstellung des Stromtarifs und Einladung eines Referenten zum Thema 
„Klimakonzept“ sowie die vorgezogene Anschaffung eines Einsatzleitwagens für die 
Feuerwehr. 
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Produkt 02.01.01 – Allgemeine Gefahrenabwehr 
Anschaffung eines Einsatzleitwagens (ELW) für die Feuerwehr 
 
BM Hoffstädt: 
In Abstimmung mit der Freiwilligen Feuerwehr soll die Anschaffung des ELW von 
2011 nach 2008 vorgezogen werden. Die Anschaffung des LF 16 TS könnte dafür von 
2010 nach 2011 verschoben werden. 
 
Vertreter aller Fraktionen nehmen die Anschaffung des ELW im Jahre 2008 zustim-
mend zur Kenntnis. 
 
 
Produkt 04.02.01 – Volkshochschule und sonstige Weiterbildung 
Erhöhter Zuschuss für die Kath. Öffentliche Bücherei 
 
Vertreter aller Fraktionen sprechen sich einvernehmlich dafür aus, der Kath. Pfarrge-
meinde St. Ambrosius für die Kath. Öffentliche Bücherei einen jährlichen Zuschuss in 
Höhe von insgesamt 4.000 € zu gewähren. 
 
 
Produkt 05.02.01 – Zuschüsse an Dritte im Bereich des sozialen Lebens 
FDP-Fraktion – Mittel für die Förderung des Ehrenamtes 
 
RH Dr. Aichner: 
Die FDP-Fraktion beantragt, einen Betrag in Höhe von 1.500 € für die Förderung des 
Ehrenamtes zur Durchführung eines Seminars für Jugendliche, die ehrenamtlich in 
der Leitung von Jugendgruppen in Ostbevern tätig sind, im Haushalt 2008 aufzuneh-
men. 
 
RH Brandt: 
Die CDU-Fraktion hält die pauschale Einstellung von Mitteln für evtl. stattfindende 
Seminare für nicht erforderlich. 
 
 
Nach weiterer Erörterung lässt BM Hoffstädt über den Antrag der FDP-Fraktion ab-
stimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 15 Nein-Stimmen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Produkt 08.01.01 – Förderung des Vereins- und Breitensports 
Zuschuss für die Sanierung der Reithalle 
 
BM Hoffstädt: 
Der Sport- und Sozialausschuss hat sich in seiner Sitzung am 28.02.2008 dafür aus-
gesprochen, dem Reit- und Fahrverein für die Sanierung der Reithalle einen Zu-
schuss in Höhe von 25.000 € zu gewähren. Der Reit- und Fahrverein hat mit Schrei-
ben vom 05.03.2008 einen aktualisierten Antrag auf Gewährung eines Zuschusses 
vorgelegt. Der Landessportbund hat dem RVO mitgeteilt, dass keine Mittel für die 
Förderung von Sportanlagen zur Verfügung stehen. Der RVO wurde davon in Kennt-
nis gesetzt, dass die Landesregierung und der Landessportbund NRW in Zusammen-
arbeit mit der NRW.Bank ein Sportstättenfinanzierungsprogramm aufgelegt haben. 
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Hiernach ist es möglich, über die Hausbank ein Darlehen mit einem Zinssatz von 4,5 
% zu erhalten. 
 
RH Brandt: 
Die CDU-Fraktion hat Gespräche mit Vertretern des Reit- und Fahrvereins geführt. 
Damit die Finanzierungslücke nach dem Ausfall des beim Landessportbund beantrag-
ten Zuschusses nicht zu groß wird, spricht sich die CDU-Fraktion dafür aus, dem RVO 
neben dem Zuschuss in Höhe von 25.000 € ein zinsloses Darlehen in Höhe von 
10.000 € zu gewähren. Diese ist in 4 gleichbleibenden Raten in den Jahren 2009 bis 
2012 zurück zu zahlen. 
 
Nach weiterer Erörterung lässt BM Hoffstädt über den Antrag der CDU-Fraktion ab-
stimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Damit ist der Antrag angenommen. 
 
 
Produkt 12.01.02 – Unterhaltung von Straßen, Wegen und Plätzen ... 
FDP-Fraktion – Mittel zum Austausch von beschädigten Holzpfählen 
 
RH Haverkamp: 
Die FDP-Fraktion beantragt, einen Betrag in Höhe von 1.000 € für den Austausch von 
beschädigten Holzpfählen im Bereich der Hauptstraße im Haushalt 2008 aufzuneh-
men. Diese Pfähle könnten dazu dienen, auf örtliche Sehenswürdigkeiten hinzuwei-
sen. 
 
 
Nach Erörterung zieht RH Haverkamp den Antrag zurück. 
 
 
Produkt 14.01.01 – Umweltinformation und –koordination 
Umstellung des Stromtarifs auf „Ökostrom“ und Beratung für ein Klimakonzept
 
BM Hoffstädt: 
In dieser Woche hat ein Gespräch mit Vertretern der Lokalen Agenda aus Ostbevern, 
Telgte und Ennigerloh und dem Geschäftsführer der Stadtwerke ETO GmbH stattge-
funden. Die Geschäftsführung der Stadtwerke wird ein Konzept zum Ankauf und zum 
Vertrieb von „reinem“ Ökostrom erarbeiten und dem Aufsichtsrat im Juni 2008 zur 
Erörterung vorlegen. In der Sitzung des Rates am 24.06.2008 wird über die Ergebnis-
se berichtet.  
 
Der Anteil aus regenerativer Energie, der derzeit in Ostbevern ins Stromnetz einge-
speist wird, liegt – wie im Bundesdurchschnitt – bei ca. 18 %. 
 
 
RH Zumhasch: 
Die SPD-Fraktion beantragt, einen Berater des Klimabündnisses auf Frankfurt nach 
Ostbevern einzuladen. Hierfür sollte ein Betrag in Höhe von 500 € im Haushalt für das 
Jahr 2008 eingestellt werden. 
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Nach weiterer Erörterung lässt BM Hoffstädt über den Antrag der SPD-Fraktion ab-
stimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Damit ist der Antrag angenommen. 
 
 
VA Schindler: 
Folgende Änderungen wurden in der am heutigen Tage ausgehändigten Änderungs-
liste zum Haushaltsplanentwurf eingearbeitet: 
 
Ergebnisplan: 
Neben den Grundstückserlösen für das Baugebiet Kohkamp ist auch der Erschlie-
ßungsaufwand um jeweils ein Jahr verschoben worden. 
 
Die Landeserstattung wegen zu hoher kommunaler Beteiligung an den Einheitslasten 
in den Jahren 2006 und 2007 ist für Ostbevern von 266.000 € um 36.000 € auf 
302.000 € erhöht worden. 
 
Finanzplan: 
Im Finanzplan ist hinsichtlich des Erschließungsaufwandes für das Baugebiet Koh-
kamp ein Fehler aufgetreten, weil der Aufwand programmtechnisch nicht in Zeile 17 
„Saldo laufende Verwaltungstätigkeit“ berücksichtigt ist. Eine Begründung, warum das 
vom Programm nicht berücksichtigt wurde, gibt es derzeit noch nicht. Insofern ist an 
dieser Stelle der Ansatz aus dem Ergebnisplan zusätzlich manuell eingebucht. 
 
Die Landeserstattung wegen zu hoher Einheitslasten schlägt sich hinsichtlich der vom 
Land für Investitionsmaßnahmen verhängten Zweckbindung mit 101.000 € zusätzlich  
im Finanzplan nieder. 
 
Nachdem zwischenzeitlich der Bestand der Gemeindekasse zum 31.12.2007 ermittelt 
wurde, ist dieser in Zeile 39 des Finanzplanes berücksichtigt und für den Finanzpla-
nungszeitraum fortgeschrieben worden. Damit lässt sich im Ergebnis für das Haus-
haltsjahr 2008 sowie für den Finanzplanungszeitraum insgesamt eine ausreichende 
Liquidität prognostizieren. 
 
 
RH Brandt für die CDU-Fraktion, RH Erpenbeck für die FDP-Fraktion, RF Gebühr für 
die SPD-Fraktion sowie RH Neumann für die Fraktion „Bündnis 90 / DIE GÜNEN“ 
tragen ihre Haushaltsreden vor. Die Haushaltsreden sind dieser Niederschrift als An-
lagen 12 bis 15 beigefügt. 
 
 
Sodann wird beschlossen: 
 
Die Haushaltssatzung (Anlage 16) und der Haushaltsplan mit seinen Anlagen für das 
Jahr 2008 werden in der vorgelegten Fassung unter Einbeziehung des Änderungs-
blattes mit dem Stand 13.03.2008 (Anlage 17) beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
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20. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

RH Haverkamp: 
Bei der erfolgten Entscheidung zum verkehrsberuhigten Ausbau des Einmündungsbe-
reichs Hauptstraße / Beusenstraße kann ich keine Dringlichkeit im Sinne der Gemein-
deordnung NRW erkennen. 
 
BM Hoffstädt: 
Wenn gewünscht, ist die Verwaltung gerne erneut bereit, im Detail die Gründe zu be-
nennen, die zu der Dringlichkeitsentscheidung geführt haben. 
 
 
RH Erpenbeck: 
Ist es erforderlich, dass im BEVERBAD mittwochs in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Schwimmbahnen für das MedicalFitnessCenter abgetrennt werden? 
 
BM Hoffstädt: 
Die Geschäftsführung der Bäder- und Beteiligungsgesellschaft mbH wird dieser Frage 
nachgehen. 
 
 
RF Läkamp: 
Die Bäume im Bereich der Josef-Annegarn-Schule müssen aufgrund der Erweiterung 
der Schule gefällt werden. Ist es möglich, dass Interessenten Bäume verpflanzen 
können ? 
 
TA Witt: 
Interessenten können sich gerne mit der Verwaltung in Verbindung setzen. 
 
 
RH Kock: 
Die Eingangssituation am Rathaus ist für Rollstuhlfahrer verbesserungsbedürftig. 
 
BM Hoffstädt: 
Die Verwaltung hat vor einigen Wochen für Rollstuhlfahrer eine Klingel installiert. Eine 
weitere Verbesserung ist nur durch den Austausch der gesamten Türanlage möglich. 
 
 
BM Hoffstädt: 
Bei der Kommunalwahl 2009 werde ich nicht noch einmal als Bürgermeisterkandidat 
antreten und daher im Oktober nächsten Jahres aus dem Amt scheiden. Durch eine 
Änderung des Versorgungsrechts möchte der Innenminister erreichen, dass die im 
nächsten Jahr zu wählenden Bürgermeister volle 6 Jahre im Amt bleiben. Ich hätte 
gerne noch drei oder vier Jahre in dieser Funktion weiter gearbeitet, muss aber bei 
einem vorzeitigen Ausscheiden aus dem Amt Kürzungen der Versorgungsbezüge in 
Kauf nehmen. 
 
 

 
 
 
___________________      ___________________ 
Jürgen Hoffstädt       Hubertus Stegemann 
Bürgermeister        Schriftführer 



Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 13.03.2008 
- Seite 15 - 

 
 
 
 
 
Anlagen 
 
1 Grundrisszeichnungen und Kostenschätzung zur Erweiterung der Josef-Annegarn-

Schule 
2 Satzung über die Festlegung der Anzahl der bei der Wahl der Vertretung der Ge-

meinde Ostbevern ab der Kommunalwahl 2009 zu wählenden Vertreter 
3 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Ostbevern 
4 Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Gemeinde Ostbevern 
5 Schaubild zur Vergabe von Aufträgen 
6 Zuständigkeitsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Gemeinde Ostbevern 
7 Außenbereichssatzung „Bahnhof Süd“ 
8 Begründung zur Außenbereichssatzung „Bahnhof Süd“ 
9 Satzung der Gemeinde Ostbevern über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre 

für den Geltungsbereich der 10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Ostesch“ 
10 Finanzzwischenbericht für das 4. Quartal 2007 
11 Änderungsliste zum Haushaltsplanentwurf 2008, Stand: 12.03.2008 
12 Haushaltsrede der  CDU-Fraktion 
13 Haushaltsrede der FDP-Fraktion 
14 Haushaltsrede der SPD-Fraktion 
15 Haushaltsrede der Fraktion „Bündnis 90 / DIE GRÜNEN“ 
16 Haushaltssatzung der Gemeinde Ostbevern für das Haushaltsjahr 2008 
17 Änderungsliste zum Haushaltsplanentwurf 2008, Stand: 13.03.2008 
 
Die Anlagen 1 und 12 – 17 sind beigefügt. Die übrigen Anlagen wurden bereits übersandt. 
 


